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Aufgabe 23 (Charakteristische Funktionen).
Sei (Ω,A,P) ein Wahrscheinlichkeitsraum. Sei X ∼ Bin(n, p) mit p ∈ (0, 1) und n ∈ N.

(i) Berechnen Sie ϕBin(1,p).

(ii) Ermitteln Sie ϕX .
Hinweis: Nutzen Sie die Faltungseigenschaft der Binomialverteilung: Falls X1, ..., Xn ∼
Bin(1, p) i.i.d., so ist

∑n
k=1Xk ∼ Bin(n, p).

(iii) Ermitteln Sie mit der Momentenformel EX und E[X2].

Aufgabe 24 (Anwendung des Stetigkeitssatzes).
Sei (Ω,A,P) ein Wahrscheinlichkeitsraum und Yn : Ω → R, n ∈ N Zufallsvariablen. Zur Lösung
der Aufgaben sollen Sie den Stetigkeitssatz für charakteristische Funktionen nutzen.

(a) Seien Yn ∼ Bin(n, pn) Binomialverteilt mit Parametern pn ∈ (0, 1). Es gelte limn→∞ npn →
c ∈ (0,∞). Zeigen Sie, dass Yn schwach konvergiert und bestimmen Sie den Limes.
Hinweis: Für Folgen (xn)n∈N ⊂ C mit xn → x ∈ C gilt limn→∞(1 + xn

n
)n = ex.

(b) Seien Yn ∼ U [0, an] gleichverteilt auf [0, an], wobei (an)n∈N eine Folge von reellen Zahlen
ist.

(i) Es gelte an → a. Zeigen Sie: Yn
D→ U [0, a].

(ii) Es gelte an → ∞. Zeigen Sie mittels der Definition: {PYn : n ∈ N} ist nicht straff.
Folgern Sie: Yn konvergiert nicht in Verteilung.

Abgabe: Keine Abgabe. Dieses Übungsblatt wird (teilweise) in den Übungen besprochen.

Homepage der Vorlesung:
https://ssp.math.uni-heidelberg.de/wt1-ss22/index.html
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